
Huch’uy Runa ASSOCIACIÓN AYUDA A LA NIÑEZ 

Cusco / Perú, 18. Mai 2012 

An Frau 

Antoinette Jacquier 

Rektorin 

Goetheschule Hemsbach 

 

Sehr geehrte Frau Jacquier, 

 

hiermit möchte ich mich Ihnen vorstellen: Ich bin Direktorin der Organisation „Hilfe in der Kindheit“ 

der Gruppe Huch‘ uy Runa, eine Organisation, die schon über 28 Jahre lang ein Projekt unterhält, das 

Kindern und Jugendlichen in schwieriger familiärer und sozialer Situation eine Schul- und 

Berufsausbildung ermöglicht. 

 

Ganz besonders möchte ich Ihnen zunächst zu Ihrer Ernennung zur Rektorin der Goetheschule 

gratulieren. Ich wünsche Ihnen Glück und Erfolg in Ihrer Arbeit. 

 

Dank unserer gemeinsamen Freundin, Frau Monika Mika, haben wir, „Huch’uy Runa“, seit 15 Jahren 

das Glück, in Freundschaft mit der Goetheschule Hemsbach verbunden zu sein. Dies war und ist nur 

möglich, weil Ihre Kolleginnen und auch Sie selbst stets sehr sensibel unsere Lebenssituation 

nachempfinden konnten und können. 

 

Wir kennen und schätzen die Arbeit der Goetheschule sehr, die zeigt, dass es möglich ist, Raum und 

Zeit zu überwinden, Grenzen zu ignorieren, um so in einer einzigen Welt gemeinsam zu leben. Ich 

möchte Ihnen sehr aufrichtig danken für all Ihre Arbeit und Hilfe, die es uns ermöglicht, Kinder und 

Jugendliche auf ihrem Lebensweg zu begleiten und ihnen die Aufmerksamkeit zukommen zu lassen, 

die sie brauchen. 

 

Die kleinen Geschenke mögen ein Ausdruck unserer Freude und Dankbarkeit sein für Ihre 

unermüdliche Hilfe. Wir bitten Gott um seinen Segen für Sie alle. 

 

Herzliche Grüße und die besten Wünsche 

 

Clara Silva S. 


